
SCHWARZHOFEN. Bei angenehmem
Herbstwetter machten sich Aktive des
Gartenbau- und Ortsverschönerungs-
vereins Schwarzhofen daran, die Som-
meranpflanzung am Rathaus und an
derVerkehrsinsel bei derKreuzungna-
he der Tankstelle Prey zu entsorgen, da
die Jahreszeit doch schon fortgeschrit-
ten ist. An den Fenstern des Rathauses

wurden die Geranien abgeräumt und
entsorgt, bevor der erste Nachtfrost
kommt – sie sahen aber noch recht an-
sehnlich aus. Bei der Verkehrsinsel
wurde ebenfalls die Sommerbepflan-
zung abgeräumt. Danach wurden eini-
ge Herbstblumen gepflanzt, damit
doch noch etwas Farbe in den Markt
kommt. (gma)
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Herbstblumen an der Verkehrsinsel

Die Aktiven pflanzten an der Verkehrsinsel Herbstblumen. FOTO: ADOLFMANDL

NEUNBURG V. WALD/STOCKARN.
Die Felderbegehungen am Eixendorfer
See und in Stockarn mit den Themen
Boden-, Gewässer-, Arten- und Wild-
tierschutz fanden ein breites Publi-
kum und eine Beleuchtung von ver-
schiedenen Seiten, heißt es in einer
Pressemitteilung von Forst Eibenstein
TravelAgency.

„Das ist toll und wichtig, dass wir
anfangen, gemeinsaman einemStrang
zu ziehen“, sagte BürgermeisterMartin
Birner, der die Themen aktiv begleitet.
„Auf die Zusammenarbeit, gemeinsa-
me Planung und zukunftsorientierte
Zielsetzungkommtes an“, sagte Jürgen
Donhauser, Jagdpächter und Vertreter
der Forst Eibenstein Artenschutzinitia-
tive. „Wir können gemeinsam, und die
Jagdpächter mit den Jagdgenossen-
schaften im Besonderen, hier konzep-
tionell die Zukunft positiv gestalten.
Damit haben wir alle dieses Jahr ange-

fangen, und es wäre prima, so weiter-
zumachen.“ Unter den Besuchern der
Veranstaltungen waren Landwirte, Be-
rufsschüler, Jagdvorstände, Stadtrats-
mitglieder, Jäger und interessierte Pri-
vatpersonen.

Der Vormittag der Veranstaltungen,
war geprägt durch die Betrachtung der
Demo-Zwischenfrüchte aus landwirt-
schaftlicher Sicht, der Nachmittag
durch die Kombination und Doppel-
nutzung der Maßnahme auch für die
Gestaltung vonWildlebensräumen für
Bodenbrüter- und Feldhühner. Eva
Spießl-Mayer, Wasserberaterin des
AELF, erklärte die Bedeutung und not-
wendige Zusammensetzung der Feld-

Zwischenfrüchte unter den Aspekten
des Gewässer- und Bodenschutzes.
Siegfried Schiessl, Erzeugerring Ober-
pfalz, erläuterte die Ansaat aus Sicht
des Projekts „Bodenständig Eixendor-
fer Stausee“.

Zum Abschluss stellte der Wildle-
bensraumberater des AELF, Balduin
Schönberger, mit Jürgen Donhauser
den Wild-Wasser-Weg vor. Der Wild-
Wasser-Weg wird im Frühjahr/Som-
mer 2020 begehbar sein und zahlrei-
che Infos zu Schutzprogrammen, Ku-
lap (Förderung Kultur-Landschaftspro-
gramm), Programmen des bayerischen
Landesjagdverbandes und weiterer
Maßnahmen auch für Fachpublikum
undPrivatpersonen zeigen.

JürgenDonhauser dankt denUnter-
stützern, besonders den Landwirten,
und ist zuversichtlich. Er sieht den
Startpunkt der Informationsmaßnah-
menmit der Projektwiese Kröblitz An-
ger in Neunburg, über die Vernetzung
der bestehenden Info-Wanderwege
wie Tauben-Wiesbachtal oder Eixen-
dorfer Seerunde als große Chance, sich
als Region zu öffnen und zu zeigen,
dass in Neunburg vorm Wald privates
wie öffentliches Engagement auf frei-
williger Basis die Themen Biodiversi-
tät, Artenschutz und Landwirtschaft
verbindet.

Landwirtschaft und
Natur inHarmonie
FELDTAGDer Zwischen-
fruchtanbau war Thema
von Felderbegehungen
am Eixendorfer See und
in Stockarn. Es ging aber
auch umNaturschutz.

Bürgermeister Martin Birner begleitete die Feldbegehung. FOTO: MATTHIAS PÖLL

DER WILD-WASSER-WEG

Ziel: Rund umStockarn erklärt er
ab 2020 an zunächst elf Stationen
undDemoflächen die Verbindung
vonWildlebensraum,Wildtier,Ge-
wässerschutz und Landwirtschaft.

Publikum: Der Infoweg,denAELF
und Forst Eibenstein Artenschutz-
initative, entworfen haben, richtet
sich an das Fachpublikumundpri-
vate Freizeitnutzer.

NEUNBURG/MEISSENBERG. Sieben
Monate noch, dann steht Meißenberg
Kopf: An Pfingsten 2020, vom 29. Mai
bis 1. Juni, feiert die Freiwillige Feuer-
wehr des Dorfes ihr 125-jähriges Grün-
dungsjubiläum. Während im Festaus-
schuss die organisatorische Vorarbeit
derzeit auf Hochtouren läuft, haben
die Festdamen und dieMütter der Fest-
kinder jetzt ein Weinfest organisiert.
Im herbstlich und mit vielen Lichter-
ketten auch romantisch geschmück-
ten Feuerwehrhaus bewirteten sie ihre
Gäste. Sie servierten unter anderem

Wein, Flammkuchen, Zwiebelkuchen,
Obatzten undKäseigel. Besonders freu-
ten sich die Meißenberger Feuerwehr-
leute und ihre Festdamen über den Be-
such ihres Patenvereins, der Feuerwehr
Kleinwinklarn, sowie der Feuerweh-
ren Fuhrn und Kemnath. Auch Neun-
burgs Bürgermeister Martin Birner,
den die Meißenberger demnächst bit-
ten wollen, die Schirmherrschaft zu
übernehmen, kam ins Feuerwehrhaus.
Der Erlös desWeinfests fließt in die Fi-
nanzierung der Festkleider der Festda-
menund -kinder. (bm)

GESELLIGKEIT

Festdamen organisiertenWeinfest

Lichterketten schufen eine romantische Stimmung. FOTO: DIANAKANAVINA

STADT NEUNBURG
Hallenbad:Heute, 18 bis 20.30Uhr ge-
öffnet.
Pfarrbüro: Heute geschlossen.
Stadt- und Pfarrbücherei St. Josef:
Heute, 16.30 bis 19Uhr geöffnet; Tel.
45 09.
Tourismusbüro:Heute, 10 bis 12.30
Uhr und 14 bis 17Uhr geöffnet.
EineWelt Laden:Heute, 16 bis 18Uhr
geöffnet.
BRKSeniorenturnen:Heute,9Uhr im
Rotkreuzhaus.
FC-Handball:Heute, 18 bis 19.30Uhr,E-
undD-männlich; 19.30 bis 21.30Uhr,
Damen undA-weiblich, jeweils in der
Dreifachturnhalle derMittelschule.
FC-Kegelabteilung:Heute,Training im
FC-Sportheim.Neueinsteigerwillkom-
men.
FC-Seniorenturnen:Heutemuss die
Sportstundewegen denHerbstferien
entfallen.
FC-Stockschützen:Heute, ab 14Uhr,
Seniorentraining.

STADTTEILE
Kemnath/Fuhrn: Pfarreiengemein-
schaft: Dienstag, 26.11., 19.30Uhr,Pra-
xisabendmit demBRK imPfarrheim,
Fuhrn.Geübtwird dieHerzdruckmassa-
ge als ErsteHilfe bei Herzstillstand und
dieHandhabung desDefibrillators.UKB
10Euro inkl. Teilnahmebestätigung.An-

meldung bis 15.11. bei Christa Scheue-
rer, Tel. (0 94 39) 2 95.
Penting: FFW: Samstag, 16Uhr,Mo-
natsübung.SchwerpunktthemenWas-
serversorgung und Funk. (ghp)
Mitteraschau:Heute, ab 14Uhr,Rent-
nerstammtisch imGHFischer.
Penting: Kath.Pfarramt: Freitag, 10Uhr,
Gottesdienst in Penting, anschl.An-
dacht undGräbersegnung.

SCHWARZHOFEN
Bücherei:Heute,8 bis 10Uhr geöffnet.

NEUKIRCHEN-BALBINI
Bürgermeistersprechstunde: Am
Donnerstag keine Sprechstunde des
ErstenBürgermeisters.
Bücherei:Heute, 14 bis 15.30Uhr geöff-
net.

IHR KONTAKT ZUR MZ
Termine für die Servicerubriken und
Meldungen für die Rubrik „In Kürze“
könnenSie uns per E-Mail an neun-
burg@mittelbayerische.de schicken.
Bitte bedenken Sie, dasswir nurMel-
dungen berücksichtigen können,wenn
sie uns amVortag der Veröffentlichung
bis 10Uhr erreicht haben.Termine und
Meldungen für die Samstag- undMon-
tagausgabemüssen bis Donnerstag, 20
Uhr, in der Redaktion eingegangen sein.

NEUNBURG. In der Vorstadt in Neun-
burg vormWald brannte amDienstag-
abend eine Wohnung komplett aus.
Das bestätigte Bernhard Käsbauer, Ein-
satzleiter der FeuerwehrNeunburg, der
Mittelbayerischen vor Ort. Verletzt
wurde dabei glücklicherweise nie-
mand, da sich der Besitzer der Woh-
nung zumZeitpunkt des Brandes noch
inderArbeit befand.

Ein Kunde der benachbarten Apo-
theke hatte dicken, schwarzen Rauch
aus einem Dachfenster dringen sehen
und daraufhin die Rettungskräfte alar-
miert unddie Bewohner der dreiweite-
renWohnungen aus demHaus geklin-
gelt. Auch die Personen, die sich in der
Optiker-Filiale im Erdgeschoss befan-
den, verließendasGebäude frühzeitig.

Die Feuerwehren aus Neunburg,
Penting, Schwarzhofen und Meißen-
berg rückten binnen kürzester Zeit
nach der Alarmierung zum Einsatz an.
Zwei Trupps mit Atemschutz be-

kämpften den Brand von innen, im
Außenangriff gingen die Einsatzkräfte
mithilfe derDrehleiter gegen die Flam-
men vor. Neben Beamten der Polizeiin-
spektion Neunburg war auch das BRK
mit zwei Rettungswagen und einem
Einsatzleiter vorOrt.Die Brandursache

ist laut den Polizeibeamten bislang
nochvölligunklar.

Den entstandenen Sachschaden
schätzte die Polizei auf mindestens
100 000 Euro. Die betroffeneWohnung
ist aufgrund des Schadens nicht mehr
bewohnbar. (bm/ah)

EINSATZ

Wohnung inNeunburg brennt komplett aus

Während der Löscharbeiten in der Vorstadt musste die zentrale Durchgangs-
straße teils komplett gesperrt werden. FOTO: BETTINAMEHLTRETTER
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